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Protokoll der JHV vom 01.12.2021         

  
 
Teilnehmer:       Verteiler: 

 
12 Anwesende im Vereinshaus 

5 Anwesende Online                   

 

  

Beginn: 20:00 Uhr   

 

     

 

1.       Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung 

 

         Jürgen begrüßt die Mitglieder. 

          

                            

 

2.       Änderungen / Ergänzungen der Tagesordnung 

 

                   Keine Änderung der Tagesordnung. 

 

 

        3.       Genehmigung des Protokolls der JHV vom 12.02.2020 

                       

                  Protokoll vom 12.02.2020 ist genehmigt. 

 

 

        4.       Bericht des Vorsitzenden 

 

Der Mitgliederbestand ist von 98 auf 90 gesunken. 

 

Wir mussten uns in den letzten 2 Jahren von guten Menschen 

trennen. Verstorben sind Traute Teut, Hans-Lothar Schneider, 

Heinz Steinke und Klaus Jahnhofen. 
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Den Verein verlassen haben:                    

         Nico Gallandt  

                  Martin Sagert    

                  Matthias Rathlev                                              

                  Sascha Heitmann                                                          

                                                          

 

 

 

1. Covid 19 

Trotz der Corona Pandemie konnte durch einen 

außergewöhnlich großen Einsatz von Tobias und Gerald das 

KK-Schießen stattfinden. 

 

Das GK war durch die Pandemie nur kurzzeitig nicht möglich. 

Gerald hat ein neues Ablaufverfahren entworfen, um Kontakte  

zu minimieren. 

 

2. Am 21.10.2021 haben wir mit Bravour die 4-jährige  

Standabnahme bestanden. Vielen Dank an alle Helfer, die die 

Anlage in einen guten Zustand versetzt haben.  

                

   

5.    Berichte 

 

       a) Bericht der Schießleitung 

      b) Bericht GK-Sparte 

 

Sportleiter Tobias zu a) 

 

  

 

 Ich freue mich heute Abend sehr, in so viele Gesichter 

zu schauen. 

Es liegt ein sehr schwieriges, noch nie dagewesenes Jahr hinter uns. 

  

Wir haben uns im letzten Jahr bis zum 13.3. an 8 Abenden zum 

Schießen zusammengefunden. Dann mussten wir das Schießen 

aufgrund der Corona-Lage, die uns ereilt hat, leider einstellen. 
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Umso größer war die Freude, als wir uns am 23.9 wieder zum  

Schießen treffen konnten. Die Freude war nur von recht kurzer 

Dauer, denn am 28.10.20 hatten wir wieder einmal eine Schließung  

des Vereinslebens vorgeschrieben bekommen. Somit war das  

Schützenjahr 2020 leider gelaufen. 

 

Zu diesen Schießabenden waren im Schnitt 7,5 Pistolenschützen 

anwesend. Das sind durchschnittlich mehr Teilnehmer als in den 

letzten Jahren. 

 

Beim Gewehr sieht es so aus, dass wird wieder stabil in die alte 

Richtung kommen. Es waren im Schnitt 13,8 Gewehrschützen. 

 

Der Munitionsverbrauch in diesem Jahr betrug 1.850 Schuss  

Pistolenmunition und 3.100 Schuss Gewehrmunition. Dieses ist 

für die 14 Schießtermine, die wir geschossen hatten, doch beachtlich. 

Somit haben wir noch mehr als genug Munition, um frühestens 

nächstes Jahr zu Allermann fahren zu müssen. 

 

Vereinsmeisterschaften haben wir im Jahr 2020 nicht  

geschossen. Wir sollten auf die Pokale auch Corona schreiben, um 

der Nachwelt diese Situation zu erhalten. 

 

 

Arbeitsdiente hatten wir im kleinen Kreis durchgeführt. Dort wurden 

u.a. das Dach abgefangen, die Dachrinne gereinigt und gerichtet 

sowie ein Baum gefällt, der drohte, auf das Dach zu fallen. Ich 

möchte mich in diesem Zusammenhang bei den helfenden Händen 

bedanken, dass es trotz der schwierigen Lage möglich war, dass 

abzuarbeiten. 

 

Gerald zu b): 

 

Trotz Einschränkungen konnte der Schießbetrieb 2021 

aufrechterhalten werden. Effektiv wurden an 24 Terminen in drei 

Disziplinen geschossen. Zwei Termine sind durch Starkregen 

ausgefallen und wurden nachgeholt. 

 

Durch das Schießen in einem vorgegebenen Zeitraster war der 

Schießbetrieb so effektiv wie nie zuvor. Der Preis für die Miete der 
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Schießbahn an einem Sonnabend ist auf € 60,00 pro Stunde 

gestiegen. 

 

Von Mitgliedern wurde angemerkt, dass das Schießen an einem 

Freitag große Probleme bereitet. 

 

Es wurde um eine stärkere Nutzung der Sonnabende gebeten. Auch 

wenn das höhere Kosten verursacht, habe ich diese Änderung 

kalkuliert und mit Maik abgesprochen. Der geänderte Schießplan gilt 

dann ab 2022. 

 

Es liegt noch keine Bestätigung unseres Schießplanes durch den 

Standbetreiber vor. 

 

Da die meisten Schützen jetzt eigene Waffen besitzen, ist der 

Munitionsverkauf stark zurückgegangen. 

 

Durch die Umstellung auf kleinere Scheiben (62x60cm) konnte Geld 

für die Schießscheiben 300m eingespart werden. 

 

Ab 2022 werden wir auch auf der 300m Bahn einen 

Leistungsvergleich machen. 

 

Eine Abstimmung ergab 9 Ja-Stimmen und eine Gegenstimme. 

Enthaltungen gab es nicht. 

 

Die Vereinsmeisterschaft Kurz- und Langwaffe lief sehr gut ab. 

 

Es wurden folgende Ringe bei Kurzwaffe Pistole erzielt:  

Olaf Peters 95, Uwe Kaßner 70 und Oliver Dorndorf 69. 

 

Kurzwaffe Revolver: Olaf Peters 85, Manfried Lange 82, 

Oliver Dorndorf 70. 

 

Langwaffe Ordonnanzgewehr: Carsten Stille 97,  

Gerald Baumann und Oliver Dorndorf mit jeweils 95 sowie 

Alexander Starkutis 92. 

 

Langwaffe Modernes Gewehr: Gerald Baumann 100,  

Tobias Zacharias 99 und Carsten Stille 97. 
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Aufgrund der hohen Mitgliederzahl in der GK-Sparte ist eine 

Neuaufnahme von Mitgliedern 2022 nicht möglich. 

              

       

6. Kassenbericht des Schatzmeisters 

   

 Die Gesamteinnahmen für das Jahr 2020 beliefen sich aus 

                  Übertrag von 2019 mit € 5.179,33 sowie Einnahmen 2020 in Höhe  

von 10.886,34, diese resultierend aus Beiträgen, Zinsen, Zuschuss 

der Gemeinde, Nebenkassen, Startgeldern und dem 

Munitionsverkauf. Ergebnis: € 16.065,67. 

 

Dagegen stehen Ausgaben für 2020 in Höhe von € 9.184,57 für 

Versicherungsprämien, Gebühren für den Norddeutsche 

Schützenbund und weiterer Verbände, Instandhaltung Schießbunker, 

Munitionskauf, Büromittel, Instandhaltung und Umbauten an 

Gebäude und Gerätschaften, Energiekosten, Schießstand K sowie 

Kontoführungsgebühren. 

 

Genaue Beträge können anhand der Einzelbelege dokumentiert 

werden. 

 

Der aktuelle Kassenbestand am 31.12.2020 beträgt € 6.881,10. 

                      

                   

                     

                    

        7.       Aussprache über die Berichte 

  

 Keine Einwände. 

  

 

        8.       Berichte der Kassenprüfer und Entlastung des  

                  gesamten Vorstandes 

  

         Gerald lobt die Arbeit von Horst. Die Kasse ist sehr gut geführt. 

     

         Der Vorstand wird einstimmig bei 1 Enthaltung entlastet. 
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9.      Haushaltsplan mit Beschlussfassung 

 

         Beschlussfassung = Einstimmig ja. Haushaltsplan liegt bei. 

 

                   

 

 10.     Wahlen 

 

a) 2. Sportleiter 

 

Als 2. Sportleiter wurde Milos einstimmig mit ja gewählt. 

 

b) 1. Kassenprüfer/in 

 

Als Kassenprüferin wurde Nancy einstimmig mit ja gewählt. 

                  

            

        11.  Verschiedenes 

       

Gerald teilt mit, dass Stephan Barzik ab 2022 die Organisation der 

Rundenwettkämpfe übernimmt. 

 

Uwe bedankt sich für die Kameradschaft der GK-Gruppe und 

insbesondere  bei Gerald. 

 

             

            

  Die Versammlung endet um 20:30 Uhr. 

 

 

  Schriftführer:                                                1. Vorsitzender: 

 

 

  Norbert Bartel                                                  Jürgen Franck   
 

 


